Protokoll der Gründungsversammlung
des Vereins TuS Lichterfelde Hockey
Am 7. Februar 2008 fanden sich im Clubhaus der Hockey-Abteilung des TuS Lichterfelde, Edenkobener Weg 75, 12247 Berlin die in der Anwesenheitsliste aufgeführten zwölf Personen ein, um über die Gründung des Vereins „TuS Lichterfelde Hockey“ zu beschließen. Von den aufgeführten Personen besitzen alle das Stimmrecht. 

Herr Hans-Peter Metter eröffnete die Versammlung. Er begrüßte die Erschienenen und erläuterte den Zweck der Sitzung. Herr Metter erklärte sich bereit, die Versammlungsleitung zu übernehmen, und bat Herrn Jochen Kohl, das Protokoll zu führen. Beide wurden von der Versammlung einstimmig durch Zuruf gewählt. Der Versammlungsleiter schlug folgende Tagesordnung vor:

1.
Genehmigung der Tagesordnung

2. 
Bericht über das Gespräch des Vorstandes des Turn- und Sportvereins von Lichterfelde von 1887 (Berlin) e.V. mit der Leitung der Hockey-Abteilung vom 31. Januar 2008

3. 
Erläuterung der Satzung und Abstimmung darüber

4. 
Wahl einer Wahlleitung 

5. 
Wahl des Vorstandes

6. 
Beschlüsse zur Beitragsordnung

7. 
Beschlüsse über Organisationsfragen

8. 
Verschiedenes
zu 1. 

Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen.

zu 2.

Herr Metter erläuterte die Ergebnisse des Gesprächs mit dem Hauptvorstand des TuS Lichterfelde über die Absicht der Hockeyabteilung, einen Zweigverein im TuS Lichterfelde von 1887 (Berlin) e.V. zu gründen. Fazit: das Ergebnis sei positiv, der Hauptverein werde keine Steine in den Weg legen. Über einige Dinge müsse der neu gegründete Zweigverein noch mit dem Hauptverein sprechen, etwa die Beitragsgestaltung für die Mitglieder von Haupt- und Hockeyverein.

zu 3.

Durch den Versammlungsleiter wurde die Satzung, die den Anwesenden im Entwurf bereits bekannt war, erläutert. Änderungs- und Ergänzungsvorschläge der Versammlungsteilnehmer wurden eingearbeitet. 

Die Endfassung der Satzung wurde einstimmig beschlossen.

Es wird festgestellt, dass der Verein TuS Lichterfelde Hockey gegründet worden ist.

zu 4. 

Als Wahlleiterin wurden Frau Inge Hinrichs und als ihre beiden Beisitzer Herr Oliver Grzegorski und Frau Gisela Legermann einstimmig bestätigt. Frau Hinrichs bat um Vorschläge für die einzelnen Vorstandsfunktionen. Die Vorgeschlagenen erklärten ihre Bereitschaft zur Wahl.

zu 5. 

Vorsitzender


Herr Hans-Peter Metter 



Stellvertreterin

sowie Kindersport 

Frau Inge Hinrichs



Schatzmeisterin 

Frau Julia Grzegorski 



Breitensport


Herr Thomas Wenzel
Sportlicher Leiter 1. Damen
Herr Oliver Grzegorski
Sportlicher Leiter 1. Herren
Herr Nico Zitzwitz
Öffentlichkeitsarbeit

Herr Jochen Kohl
Clubhausangelegenheiten
Herr Frank Brockmann

Beisitzerin 


Frau Gisela Legermann
Alle Vorgeschlagenen wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an.

Der Vorsitzende Herr Metter übernahm die weitere Versammlungsleitung.

zu 6. 

Die Anwesenden beschließen einstimmig, dass für die Mitglieder des neuen Zweigvereins TuS Lichterfelde Hockey im Kalenderjahr 2008 kein Beitrag erhoben wird. Es gilt also vorerst weiter die Beitrags- und Gebührenordnung des Hauptvereins TuS Lichterfelde von 1887 (Berlin) e.V.

zu 7. 

1) Im November 2008 findet eine Mitgliederversammlung statt - u.a. mit den Tagesordnungspunkten Beschluss der Satzung, Wahlen von Vorstand und Kassenprüfern, Beiträge ab 1.1.2009, Haushaltsplan 2009.

2) Der Vorstand wird beauftragt,
a) den Verein zur Eintragung in das Vereinsregister anzumelden,

b) die Gemeinnützigkeit beim Finanzamt für Körperschaften zu beantragen,
c) ein Vereinskonto zu eröffnen,
d) die Spielberechtigung beim BHV/DHB zu beantragen, einschließlich der Mitnahme der Spielklassen der bisherigen Hockeyabteilung des TuS Lichterfelde von 1887 (Berlin) e.V.
d.h. für Erwachsene ab 1. August 2008 und für Jugendliche ab 1. November 2008.

3) Weiter wird der Vorstand beauftragt,

a) die erforderlichen Schritte zur Erlangung des Status eines rechtsfähigen Zweigvereins mit eigenem Steuersubjekt zu unternehmen,

b) die Förderungswürdigkeit beim  Senat von Berlin zu beantragen,

c) das Verfahren der Drittmittelzuwendungen von LSB und DKLB zu klären,

d) beim LSB die Zuschusshöhe für Trainer und Verwaltung zu erfragen bzw. zu beantragen

4) Auf Vorschlag des Vorsitzenden wurde folgender Beschluss einstimmig gefasst:

Der Vorsitzende wird ermächtigt, Änderungen und Ergänzungen der Satzung vorzunehmen, von denen das Amtsgericht die Eintragung in das Vereinsregister oder das Finanzamt für Körperschaften die Anerkennung als gemeinnützig abhängig macht, soweit diese Abänderungen sich nicht auf die Bestimmungen über den Zweck des Vereins, über bei Wahlen und Beschlüssen notwendige Mehrheiten und über den Anfall des Vereinsvermögens bei der Auflösung beziehen.
zu 8.

Es gab keine Wortmeldungen.

Beginn der Gründungsversammlung 19.42 Uhr, Ende 21.50 Uhr

Berlin, 8. Februar 2008
Vorsitzender 






 Protokollführer
